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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird
nach außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort
nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und
Dezember 1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Die Erhöhung des Banldiskonts
Die Tage folgen einander aber ſie gleichen ſich nicht Das

gilt auch von den Jahren das gilt von den Maßnahmen auf
dem Geldmarkte Lange Zeit konnte man den Ruf hören es
ſei heidenmäßig viel Geld vorhanden Unſummen flüſſigen
Kapitals drückten auf den Zinsfuß und überall lebte man der
Ueberzengung daß auf abſehbare Zeit überhaupt ein Zinsſatz
auch nur von dreieinhalb Prozent nicht landläufig werde
Jetzt haben ſich die Verhältniſſe geändert Die Reichsbank
hat nachdem Jahre lang nur 3 Prozent Zinſen erhoben waren
den Bankdiskont zuerſt auf 4 dann auf 5 Prozent erhöht
Der Präſident des Reichsbankdirektoriums hat mitgetheilt ein

ähnliche Jn anſpruchnahme des Goldvorraths ſei überhaupt nur
noch ein einziges mal dageweſen wie vor einigen Wochen
5 Prozent Bankrate das gilt heute dem Handel und Gewerbe
ſchon als nahezu unerhört Aber iſt das ſchon das Ende
Man beginnt ernſthaft beſorgt zu werden denn an dieſem
Donnerstag hat die Bank von England die maßgebend für
den ganzen Geldmarkt iſt abermals ihren Diskontſatz um ein
volles Prozent erhöht von 3 auf 4 Prozent Das iſt ein be
deutſames Ereigniß Man ſieht daß die Regenten der Bank
von England mißtrauiſch ſind und einſchneidende Maßnahmen
zu ihrem Schutz für nöthig halten

Der Goldſtand der engliſchen Bank hat ſich in einer Woche
um 35 Millionen Mark verſchlechtert Neue Anforderungen
an die Bank drohen Nach und nach wird das japaniſche
Guthaben abgehoben Die ruſſiſche Regierung die ſeit Jahren
Unmaſſen Goldes aufſtapelt kann durch die Zurückziehung
ihrer Guthaben im Auslande die Lage der Centralbanken ver
ſchlimmern Vor allem aber iſt unleugbar daß neben den
politiſchen Vorgängen der gewerbliche Aufſchwung die Ver
ſteifung des Geldmarktes bewirkt hat Die politiſchen Vere erregen vielfach Unruhe Es giebt Sicherheits
kommiſſarien genug die wenn irgendwo im Orient ein dunkler
Punkt am Horizont erſcheint ſchon den europäiſchen Krteg
ausbrechen ſehen und daher vor allem ihr Geld in Sicherheit
bringen wollen Heute ſieht es im Orient nicht eben ange
nehm aus und die ruſſiſch franzöſiſche Verbrüderung hat eben
falls manche Verſtimmung hervorgerufen Dazu kommt die
Unſicherheit über den Ausfall der amerikaniſchen Präſidenten
wahl Jm Hinblick auf dieſe Bewegung ſuchen ſich eine große
Menge amerikaniſcher Firmen für alle Fälle zu ſichern Man
hat vorausgeſagt daß die Wahl von Brhyan eine wirthſchaft
liche Kataſtrophe über die Vereinigten Staaten heraufführen
müſſe wie ſie noch niemals erlebt worden ſei Auf der andern
Seite hat man von der Wahl Mac Kinley s wieder eine Er
höhung der Schutzzölle prophezeit Jedenfalls ſind ungeheure
Verſchiffungen von Waaren aus Amerika nach Europa ſeit
Monaten erfolgt für die die Gegenleiſtung nach Amerika hat
gehen müſſen Dazu aber kommt endlich daß die Handels
verträge allgemach ihre Wirkung in Dentſchland und anderen
Staaten änßern Auf die mageren Jahre ſind für die
Jnduſtrie die fetten angebrochen Ueberall werden die Betriebe
erweitert überall neue Etabliſſements errichtet überall neue
Verbindungen geknüpft Das ganze Wirthſchaftsleben befindet
ſich offenbar im Aufſchwung Das ergiebt ſich aus den
Stenererträgen aus den Ueberſchüſſen der Eiſenbahnen aus
den Lohnkämpfen n ſolchen Zeiten aber wo Handel und
Wandel wächſt da werden auch die Centralbanken ſtärker als
ſonſt in Anſpruch genommen Das bis dahin flüſſige Kapital
findet in Jnduſtrie und Handel feſte Anlage Damit aber
wird der Ueberfluß geringer die Fluth ebbt zurück der durch
das große Angebot von Geld gedrückte gHinefus ſteigt wieder
und allgemach ſteht man vor einer Bankrate die in weiten
Kreiſen Ueberraſchung Verblüffung hervorruft

An ſich hat man in der Erhöbung des Bankdiskonts keinerlei
uugünſtiges Zeichen der wirthſchaftlichen Lage zu erblicken
Aber ein theurer Zins iſt bisweilen der Beginn des Um
ſchwungs geweſen Die Centralbanken erhöhen ihren Zinsfuß
um ihre Goldvorräthe zu ſchützen und von unnöthigem Darlehns

ift abzuſchrecken Sehr viele Geſchäfte ſind nicht in der
age

e müſfen anderwärts c einzubringen Sie er
alten von ihren Kunden die Wechſel als Zahlung für Waaren

die ng geliefert ſind Der Preis iſt vereinbart das Ge
chäft iſt gelöſt wer alfo ſoll wenn der Verkäufer den Wechſel

Zahlung genommen hat und dann bei der Reichsbank dis
kontirt die Differenz des Bankdiskonts tragen Nur der
Geſchäftsmann ſelber der genöthigt iſt den Wechſel bei der
Bank zu begeben Irgend ein Erſatz winkt ihm von keiner
Seite Deshalb iſt ein hoher Bankzins für einen großen Theil
der Geſchäſtslente ein ſchwerer Verluſt Es kommt aber hinzu

die erhöhten Ausgaben für den Bankdiskont den ſie H

daß die hohe Bankrate auch auf den Unternehmungsgeiſt
drückt Wenn man immer Geld erhält zu einem ganz niedrigen
Zins den das Geſchäft n einzubringen verſpricht ſo
kann man ſchon etwas wagen kann man freier ſich bewegen
und entfalten Hat man aber ſelbſt von vornherein ohne alle
Nebenkoſten 5 Prozent Zinſen zu bezahlen ſo wird man be
denklich und vorſichtig Denn ein Ertrag von 5 Prozent iſt
bei manchem großen Geſchäft gerade ansreichend um einen
Verdienſt zu laſſen Häufig muß ſich ein Geſchäftsmann mit
einem Prozent Gewinn oder weniger begnügen Da iſt es
klar daß ein hoher Bankdiskont eine Unmenge Geſchäfte von
vornherein verhindert Ein hoher Bankzins aber wirkt zugleich
auf den geſammten Markt ein auf den Kurs aller Werthe
vorausgeſetzt daß es nicht die allgemeine Ueberzeugung iſt
man habe es lediglich mit einem ſchnell vorübergehenden
Zwiſchenfall zu thun

Wer aber kann heute mit Beſtimmtheit ſagen wie lange der
hohe Zinsfuß dauern wird Hält er einige Monate an ſo
werden ſich die Wirkungen in dem Kursſtande auch der Renten
bald genug zeigen Wenn man bei ſeinem Bankier bei ſeiner
Bank für tägliches Geld oder im Konto KorrentVerkehr 4 Proz
n erhält alſo ein Prozent unter heutigem Bankdiskont
ſo v man ſich ſchwerlich veranlaßt dreieinhalbprozentige
Konſols zu einem Kurſe von nahezu 104 Prozent zu kaufen
Denn man kann ſein Geld beſſer verwerthen Ja es kann
Leute geben die angeſichts dieſes hohen Zinsfußes ihre drei
einhalbprozentige Konſols und Reichsanleihen und ähnliche
Werthe zu dem immer noch hohen Kurſe verkaufen um ihr
Geld anderweitig ſicher mit vier Prozent oder mehr verzinſt
zu erhalten Und darin liegt ein Moment unverkennbarer
Gefahr für die geplante Konverſion Sie iſt nur durchführbar
wenn die dreieinhalbprozentigen Anleihen weſentlich über dem
Nennwerth ſtehen Sinken ſie auf hundert oder darunter ſo
iſt der ganze Plan geſcheitert So ſieht man welchen tief
greifenden Einfluß die Bewegung auf dem Geldmarkt auch
auf die Politik haben kann Die jüngſten Erhöhungen des
Bankdiskonts ſind wirthſchaftlich höchſt beachtenswerthe Maß
nahmen Alle Welt aber iſt geſpannt wie lange der hohe
Zinsfuß ſich erhalten wird da von der Antwort auf d
ung die wichtigſten wirthſchaftlichen Entſcheidungen ab
ängen

Dentſches Reich
Der Fall Brüſewitz

Da zu der beklagenswerthen karlsruher Säbelaffäre auch
das Kommando des Badiſchen Leibgrenadier Regiments Nr 109
das Wort ergriffen hat de Offiziercorps der Premier
Lieutenant v Brüſewitz angehört ſo dürfte es nicht ohne
Intereſſe ſein einen Blick auf die Entwicklung des Offizier
corps jenes Regiments zu werfen wie ſie ſich in den letzten
25 Jahren vollzogen hat Das Regiment Nr 109 gehört
nach der Voſſ Ztg zu den ſogen Provinzial
Garderegimentern die in Nachahmung der wirklichen
Garderegimenter durch den Einfluß eifriger Commandeure
die ihr Regiment zu heben ſuchten ſeit dem großen Kriege
nach und nach eine Art von Sonderſtellung errungen haben
g dieſen Regimentern gehören die Jnfanterie Regimenter
Nr 7 Nr 11 Nr 31 Nr 89 und Nr 109 Sie zeichnen ſich
dadurch ans daß während noch 1870,71 ihre Offiziercorps
einen erheblichen Prozentſatz bürgerlicher Namen enthielten
dieſe bürgerlichen Namen jetzt entweder ganz oder bis auf ſo
wenige Reſte verſchwunden ſind daß die letzteren nur den be
bekannten ſcherzhaft als KonzeſſionsSchultze bezeichneten
bürgerlichen Ofzieren der wirklichen Garderegimenter ent
ſprechen Das Regiment Nr 109 beſaß nach der Rangliſte
von 1870,71

adlige 4 bürgerliche 8
remierlieutenants adlige 3 bürgerliche 8

Sekondelieutenants adlige 9 bürgerliche 16
Nach der Rangliſte von 1896

er adlige 15 bürgerliche 2
Premierlieutenants adlige 13 bürgerliche Keinen
Sekondelientenants adlige 23 bürgerliche Keinen

Aehnlich verhält es ſich in den übrigen Provinzial Garde
Regimentern der Jnfanterie wie auch in einer Reihe von Re
gimentern der Kavallerie und ſelbſt der Artillerie in welchen
1870 verſchiedene bürgerliche Offiziere dienten während das
bürgerliche Element gegenwärtig völlig ausgeſchloſſen erſcheint
Es kann dem Geiſt der Armee jedenfalls nicht förderlich ſein
daß die Offizierſtellen n Linienregimenter für die
Söhne erſter bürgerlicher Familien des Landes ſelbſt vor
nehmſter und höchſter Staatsbeamten vollſtändig unzugänglich
geworden ſind Hat ſich denn in jenem Jahre unſer Offizier
corps etwa nicht bewährt daß man zu ſolchen Reformen
ſchreiten mußte Und darf man es nicht vielmehr als ein
Zeichen geiſtigen Rückgangs betrachten wenn das Wörtlein

von für zahlreiche ſtaatliche Stellungen allein zu qualifiziren
ſcheint Es wäre dringend zu wünſchen daß ein Machtwort
dieſen Tendenzen ein bereiten möchte Bei Schluß des

auptblattes geht uns ſoeben noch folgendes Telegramm zu
das allerdings noch der Beſtätigung bedarf

Frankfurt a 23 Okt Orig Teleg Der Frank
furter Zeitung theilt ihr karlsruher Korreſpondent unter
größter Reſerve mit Das Kriegsgericht habe den Lieute
nant v Brüſewitz zu vier Jahren Feſtung und
Entfernung aus dem Heere verurtheilt Eine Beſtä
tigung der Nachricht fehlt noch

Freitag den 23 Oktober

wegen Uebertretungen an denen die
maßen ſehr ſtark betheiligt ſind
die Zahl der beſtraften

Der Nachdruck unſerer Original Artkka
iſt nicht geſtattet

1896

Volkswirthſchaftliches

Die Getreidepreiſe ſteigen bekanntlich Seit einigen
Monaten iſt der Weizenpreis für die Tonne um 36 M und
der Roggenpreis um 20 M geſtiegen Jn den Kreiſen der
Landwirthe begegnet man vielfach dem Leitſatz die Lage der
auf den Getreidebau geſtützten Landwirthſchaft könne ſo ziem
lich als befriedigend erachtet werden wenn der Centner Weizen
8 M und der Centner Roggen 7 M koſtet Legt man dieſe
Sätze zu Grunde ſo iſt der über 8 M hinausgehende jetzige
Weizenpreis für die Landwirthſchaft bereits recht lohnend
während allerdings der Roggenpreis noch hinter 7 M zurück
bleibt und deshalb noch nicht als lohnend erachtet werden
kann Bemerkenswerth iſt die jetzt zwiſchen dem Preiſe des
Weizens und dem des Roggens beſtehende große Spannuug
die ſich dadurch gebildet hat daß erſterer bedeutend mehr ge
ſtiegen iſt als letzterer Nach einer Auslaſſung in den Proto
kollen des kürzlich in Petersburg abgehaltenen ruſſiſchen Tarif
ausſchuſſes ſoll übrigens eine weitere Steigerung des Roggen
preiſes zu erwarten ſein Jn agrariſchen Kreiſen iſt man
natürlich erfreut über dieſe guten Ausſichten Dem Jdeale
dieſer Leiter entſpricht es ja daß der Doppelcentner Roggen
20 M koſtet ja daß ihnen der Staat mindeſtens dieſen
Preis garantirt Jſt der Preis niedrig dann iſt die land
wirthſchaftsfeindliche Spekulation daran ſchuld iſt der Preis
hoch dann iſt die landwirthſchaftsfeindliche Spekulation gleich
falls ſchuld und nebeubei noch der habgierige Bäcker Daß
einzig und allein der Weltmarkt den Preis beſtimmt in
Deutſchland tritt noch die Vertheuerung durch den Getreide
zoll hinzu das wird natürlich nicht zugegeben

Betreffs des neuen Zuckerſteuergeſetzes ſtimmte
der ſchleſiſche Zweigverein der deutſchen Rübenzuckerfabrikanten
einſtimmig folgender Kundgebung zu

Der ſchleſiſche Zweigverein hat wiederholt kundgegeben
daß eine Erhöhung der Prämien nur dann zum Nutzen der
Zuckerinduſtrie ausſchlagen könne wenn einer übermäßigen
Produktion durch Kontingentirung geſteuert werde Die im
Geſetz vorgeſehene Kontingentirungsart zwingt die
Fabriken dazu ihr Kontingent zu überxſchreiten
da ſonſt das ihnen zugebilligte Kontingent verringert wird
Deshalb iſt der Antrag nothwendig Das den beſtehenden
Zuckerfabriken zugebilligte Kontingent pro 1896/97 darf nicht
verringert werden Der in dem Geſetz vorgeſehene Zuwachs
des Geſammtkontingents kann dann den Fabriken zufallen
welche eine größere Ausdehnungsfähigkeit zeigen dagegen
ſollte das Geſetz vermeiden daß die Fabriken die ſich inner
halb ihres Kontingents halten geſchädigt werden durch die
rer die über ihr Kontingent arbeiten Bei einer Be
chränkung auf dieſen einzigen Antrag unter Abſtandnahme

von einer umfaſſenden Aenderung des Zuckerſteuergeſetzes wird
vorausſichtlich die Zuſtimmung ſowohl der Reichsregierung
als auch des Reichstages z erlangen ſein Denn die Er
füllung dieſer Forderung iſt nothwendig wenn das Geſetz
wohlthätige Folgen ausüben ſoll Bisher wurden Kriſen
in der Zuckerinduſtrie durch eine Einſchränkung über
wunden wobei meiſt eine ſolche von nur einem Jahre Fe
nügte um wieder zu normalen Zuſtänden zu gelangen ie
jetzige Faſſung des Geſetzes dagegen verbietet quasi die
Einſchränkung denn die Zuckerfabriken welche ſich ein
ſchränken haben den großen Nachtheil daß ihr bisheriges
Kontingent zu Gunſten der Fabriken die ſich nicht ein
ſchränken verringert wird

Jn der Preſſe iſt jüngſt der Vorſchlag gemacht worden
zum Schutze des konſumirenden Publikums und der inländiſchen
Produktion neben der bereits beſtehenden Ueberwachung des
Verkehrs mit Speiſefetten und Speiſeölen durch die innere
Marktpolizei noch eine beſondere Kontrolke einzurichten
durch welche die aus dem Auslande kommenden Fette
und Oele der bezeichneten Art ſowie die zu ihrer Herſtellung
aus dem Auslande bezogenen Rohſtoffe ſchon unmittelbar an den
Grenzeingangsſtellen auf ihre vorſchriftsmäßige Beſchaffenheit
unterſucht werden Eine ähnliche Anregung die im Reichstage
gelegentlich der Verhandlungen über den Margarine Geſetz
entwurf erfolgt iſt hat zur Annahme einer Reſolution geführt
Die Regierung hat ſich bereits mit der Angelegenheit befaßt
Sie unterliegt zur Zeit einer ſachverſtändigen Prüfung durch
die zuftändigen Behörden von deren Ergebniß die weitere
Entſchließung abhängt

Die weimariſche Staatsregierung erklärte der dortigen
Gewerbekammer ihr Einverſtändniß mit dem der Zwangs
organiſation des Handwerks günſtigen Beſchluß des Ge
werbekammertages

Verwaltung und Rechtspflege

Die Ermordung des Juſtizraths Levy durch halbwüchſige
Burſchen lenkt die allgemeine Aufmerkſamkeit wieder auf das
zunehinende jugendliche Verbrecherthum Wenn man
von jugendlichen Perſonen ſpricht ſo muß man im Sinne der
Strafjuſtiz und Kriminalftatiſtik darunter diejenigen Perfonen
verſtehen die bei Begehung der That das 12 aber noch nicht
das 18 Lebensjahr vollendet haben Prüft man unſere
Kriminalſtatiſtik auf die Beſtrafung der Jugendlichen hin ſo
muß man zunächſt vorausſchicken daß in Deutſchland nur die
jenigen Perſonen von der Statiſtik ergriffen werden die wegen
Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgefetze beſtraft werden
Es bleiben alſo beſonders außer Betracht alle Berurtheilungen

r bekannterDie Voſſ Zig giebt überendlichen foigende Ahlenreihe

Es wegen Verbrechen und ehen im 1885beſtraft 30704 im Je 1886 81,51 v 1887 33 118 1888

33,069 1889 36,790 1890 41,003 1891 42 312 1892
1893 43,776 und 1894 45,504 Jugendliche Hiernach

tatt gefunden eun das folgende Jahr 1893 einen er
z zeigt ſo iſt dabei zu berückfichtigen

der Diebſtähle an denen die Jngendlichen b
betheiligt ſind in dieſem Jahre erheblich zurü 3

ie aDas Jahr 1894 zeigt ſchon wieder eine e
gemeine Vevölkerungszunghme ſchwächt zwar dieſe Zahlen etwas

46,496
nach hat von

1885 bis 1892 eine Zunahme um 15,792 oder 51,4 Pr n

on ers ſaet

egangen P
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ab immer aber läßt ſich feſtſtellen daß auf je 100,000
ugendliche Perſonen der Geſammtbevölkerung im Durchſchnitt

Ja 1883 bis 1887 562 im Durchſchnitt der Jahre
1888 bis 1892 634 und im Jahre 1893 Verurtheilte
kommen Für 1894 und 1895 liegt leider das Zahlenmakterial
noch nicht vor Die Kriminalität der Jugendlichen iſt viel

rker on als die Kriminalität der Erwachſenen Auf
e 100 Erwachſene kamen im Durchſchnitt der Jahre 1883is is87 1160 im Durchſchnitt 1888 bis 1892 1204 Ver
urtheilte die Zahl der Beſtraften iſt hiernach vom erſten zum
weiten Jahrfünf um 3,8 Proz Bei den jngendichen Perſonen betrug die entſprechende Kriminalitätsziffer

im erſten Jahrfünf 562 und im zweiten 634 ſo daß
nahme um 12,8 Proz ſtattgefunden hat Verfolgen wir die
Kriminalität im Kammergerichtsbezirk ſo finden wir daß auf
100,000 jugendliche Perſonen im Jahrfünf von 1883 bis 1887
durchſchnittlich 583 im folgenden von 1888 bis 1892 706 und
im Jahre 1893 794 Verurtheilte entfallen Die Zunahme iſt

eine Zzu

er alſo noch weit erheblicher als im geſammten Reich Die
trafthaten der Jugendlichen beſchränken ſich nicht auf die

leichteren Vergehen vielmehr ſind auch die ſchweren Ver
brechen unter ihnen ziemlich ſtark vertreten Insbeſondere

id ſie an den Sittlichkeitsdelikten ſehr betheiligt Wegen
ordes einſchl Verſuch Anſtiftung dergl ſind im Jahre

1894 12 im Jahre 1893 11 im Jahre 1892 15 und im Jahre
1891 11 jugendliche Perſonen verurtheilt

Kolonialfragen

Geh Rath Dr h hat in ſeiner Abſchiedsrede an den
Kolonialrath das Geſtändniß nicht zurückgehalten die Frage
ob unſere Kolonialpolitik dem deutſchen Volke zum Heil und
Segen gereichen werde ſei noch immer eine offene Der Vor
trag den Herr v Wiſſmann am 20 d in der Jnter
nationalen Vereinigung für vergleichende Rechts
wiſſenſchaft und Volks wirthſchaft über die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe in DeutſchOſtafrika ge

in hat macht den Eindruck eines Kommentars zu der
ayſer ſchen Erklärung Zunächſt erfährt man daß nach der

Anſicht des Mannes der zweifellos der beſte Kenner Oſtafrikas
iſt das Haupthinderniß einer günſtigen Entwickelung in der
geringen Bevölkerung der geringen Intelligenz und der Be
dürfnißloſigkeit der Bevölkerung liegt Bei einer künſtlichen
Vermehrung der Bevölkerung durch Einwanderung können nur
klimatiſch ähnliche Gebiete in Betracht kommen z B das ſüd
liche Jndien Von China kann nicht die Rede ſein weil der
Chineſe immer nur auf Zeit auswandert Europäer ſind als
Anſiedler völlig ausgeſchloſſen dann ſagt Herr v Wiſſmann
Noch iſt in unſerem Oſtafrika kein Fuß breit Landes von

dem man ſagen kann es ſei geſund Wenn heute 50 Bauern
ſich dort anbauen wollten ſo würde über Jahr und Tag nur
noch die Hälfte davon leben

ob und wie die Einwohner zu größerer Intelligenz und zur
regelmäßigen Arbeit zu erziehen ſind hat Herr v Wiſſmann
eine Anwort Man müſſe eine Haus und Kopfſteuer von
jedem Eingeborenen erheben und dadurch dieſelben zur Arbeit
zwingen Er geſteht aber zu daß dieſes Mittel nur ſchritt
weiſe anzuwenden ſei Alles das klingt wenig optimiſtiſch
Für die Europäer d h für die Deutſchen fuhr Herr
v Wiſſmann fort bleiben alſo nur Plantagenbau Handel
und Viehzucht Für den Plantagenbau geeiguet ſind
nur wenig große Gebiete, beſonders in gebirgigen Gegenden
wie Uſambara ein kleiner Theil der Gebiete am Kilimandſcharo
uſw für Viehzucht die Maſſaigebiete Bezüglich des Handels
wird bemerkt daß derſelbe nür Großhandel ſei der Klein

Indier Derandel liege ausſchließlich in den W der
lfenbeinhandel nehme wenig den Weg nach dem Oſten der

Elefant ſei hauptſächlich nur noch inu der Kaſſaiſteppe in denUrwäldern des o und weſtlich vom VictoriaNyanza in
Maſſen zu finden Die Eröffnung des Jnnern für den Plan
tagenbau erwartet Herr v Wiſſmann von dem Bau der Eiſen
bahnen auf denen auch Einwanderer von der Küſte in das
Innere werden können Herr v Wiſſmann r
alſo die Anſicht daß der Bau der oſtafrikaniſchen Centralbahn
fo in abſehbarer Zeit rentiren werde nicht zu theilen Nichts
deſtoweniger wird dem r 1 zugemuthet eine Zinsgarantie
f das aufzuwendende Kapital zu übernehmen Endlich ge
eht Herr v Wiſſmann daß das r 7 einer guten

nutzbaren Kohle feſtgeſtellt ſei daß aber die Abbaufähigkeit

Europäer alſo ſind in Oſt E
afrika nur als Unternehmer zu gebrauchen Auf die Frage d
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Numänien
Am Mittwoch fanden in Gegenwart des Königs und des

PrinzenThronfolgers welche aus dieſem Anlaſſe mittels
Sonderzuges aus Singia hierher gekommen waren Angriffs
und Vertheidigungsmanöver bei der Feſtung Bukareſt ſtatt
Die Hälfte der bei den Manövern betheiligten Truppen ge

t dem ſtehenden Heere an während die andere Hälfte aus
u zuſammengeſetzt war welche zum erſten male zu

militäriſchen Uebungen konzentrirt waren Nach Beendigung
des Manövers fand ein Vorbeimarſch der Truppen vor dem
Könige ſtatt

Eine mit dem Studium der Fiſchereiverhältniſſe in
der rumäniſchen Donau beauftragte rumäniſche Regierungs
kommiſſion wurde wie die Voſſ Ztg berichtet von den
Ruſſen aus unbekannten Gründen aufgehoben und nach
Jsmailia Fefangen abgeführt Erſt auf Einwirkung
des Auswärtigen Amtes und des rumäniſchen Konſuls zu
Jsmailia wurde ſie r Die Regierung ordnete eine
Unterſuchung über dieſen großes Aufſehen erregenden
Vorfall an

Türkei
Aus Konſtantinopel wird gemeldet daß ein Jrade welches

eine Zwangsanleihe bei den Mohammedanern je nach deren
Vermögensverhältniſſen von 25 bis 250 Piaſtern anordnetſündlich erwartet wird

Wie verlautet hat eine Gruppe von engliſchen Kapitaliſten
dem Gouverneur von Kreta eine Anleihe im Betrage von
100,000 Pfund angeboten und die Errichtung einer Bänk in
Canea vorgeſchlagen

Ein londoner Blatt meldet zwiſchen Frankreich England
und Rußland ſei nunmehr eine definitive Regelung in der
armeniſchen Frage erfolgt auch ſeien bereits zwei Staaten
des Dreibundes dieſer Verſtändigung beigetreten Die
Meldung bedarf anſcheinend noch ſehr der Beſtätigung

Die armeniſchen Revolutionskomitees dienen der
Sache ihrer Stammesgenoſſen die u in der Lage ſind eine
neue Heimath im Anslande zu ſuchen
ausgeſetzt mit Drohungen Erpreſſungen und Mordthaten
arbeiten Sie erſchweren die Bemühungen der Großmächte für
die Armenier bei der Pforte einzutreten und die türkiſchen Be
hörden gewinnen Anlaß immer weitere Verhaſtungen vor

unehmen die ſich jetzt auf die reicheren armeniſchen Kreiſe erſwreden Daß dieſe Leute deren geſammte Geſchäftsintereſſen in

der Türkei wurzeln mit den Komitees unter einer Decke ſpielen
iſt ſo ſchreibt die Voſſ Ztg durchaus unwahrſcheinlich ſie
fügen ſich aber den Drohungen der Revolutionäre und zahlen
Geld um ihr eigenes Leben zu retten Dieſes Verbrechen
ſcheint den Prozeß gegen den armeniſchen Notabeln Apik

ffendi den vielfachen Millionär beeinflußt zu haben
enn er wurde wie wir bereits meldeten zu dreijähriger

Feſtungshaft verurtheilt Jn der Begründung des Urtheils heißt
es daß wenn Apik auch nicht Mitglied des armeniſcheu Komitees
geweſen ſei er ſich doch in die Bewegung eingemiſcht
habe Jedenfalls können die Beweiſe nicht ſehr über
zeugend geweſen ſein ſonſt wäre das Urtheil ſtrenger
ausgefallen So wurde kürzlich ein angeblich unſchuldiger
Armenier deſſen Freilaſſungen dem belgiſchen Geſandten
verſprochen worden war zum Tode verurtheilt Wie die

Times meldet hätten ſämmtliche Botſchafter gemeinſchaftlich
wegen dieſes u ernſtliche Maßregeln angedroht Am
meiſten Beſorgniß äußert die Pforte wegen der in Varn a an
geſammelten armeniſchen Flüchtlinge die einen Handſtreich auf
Konſtantinopel planen ſollen Die bulgariſche Regierung ſucht
dieſe Befürchtungen zu zerſtreuen da die etwa 3000 Flüchtlinge
in Bulgarien ſämmtlich mittellos ſeien und nicht daran denken
könnten die ihnen gewährte Gaſtfreundſchaft zu mißbrauchen
Politiſche Umtriebe der Armenier werde die ſoſianer Regierung
nicht geſtatten Damit ſtimmt nun freilich nicht daß in Varna
ein armeniſches Blatt erſcheint Jrawunk, das an ſeiner Spitze
in der uns zugegangenen Nummer die Proklamation der revo
lutionären armeniſchen Verbrüderung Daſchnakzuthiun wieder
Fem von der wir bereits früher Mittheilung machten Das
Blatt mißbilligt in einer Beſprechung zwar den vom Central
kommiſſar angeſchlagenen Ton Krrn den Mächten findet
aber den Jnhalt begreiflich arin liegt die Gefahr Die
armeniſchen Komitees müſſen und das gilt in erſter Linie
für die in London und Genf darauf aufmerkſam gemacht
werden daß ſie ſich jetzt jeder Provokation zu enthalten haben

Amerika
Die nordamerikaniſche Agitation zu Gunſten Kubas beginnt

ehr ſchlecht wenn ſie un e

Sächſiſche ProvinzialSynode
11 Schluß Sitzung 9 Uhr

R Merſeburg 22 Okt
Die Fcde wird vom Synodalen Konſ Rath Paulus mit

Schriftleſung und Gebet nach a Geſang eröffnet
Der Präſident gedenkt mit warmen Worten des Geburtstages
J M der Kaiſerin

1 Erſter Gegenſtand der Tagesordnung betrifft die Wahlen
r Generalſynode des nächſten Jahres ie bisher haben
ie Gruppen an dem Vertheilungsmodus rlraehalten daß

von den 24 Deputirten je 10 der Evangeliſchen Vereinigung
und der Gruppe der Poſitiven Union 4 der Konfeſſionellen
Gruppe zufallen Durch Zuruf werden folgende 24 Abgeordnete
und ihre Stellvertreter in Klammern beigefügt gewählt
J Als geiſtliche Mitglieder 1 Sup Felgenträger Sup
Jahr 2 Sup P Förſter Wolff Magdeburg 8 Konſ Rath
Göbel Paſtor Schollmeyer 4 Sup Holtzheuer Paſtor Roſcher
5 Paſtor Kögel Paſtor Eger 6 Sup Pfeiffer Sup Rothe
7 Konſ Rath Renner Sup Schlemmer 8 Sup Trümpel
mann Sup Bethge II Als weltliche Mitglieder1 Präſident v Brauchitſch Petrenz Magdeburg 2 v Gerlach
v Alvensleben Wittenmoor 3 rath v d Schulen
J e r 4 Landrath v d Reck Franke 5 Geh Rath
v Richter Prof Bornemann 6 Geh Rath v Voß Knobloch
7 Graf v Wartensleben v d Schulenburg Beetzendorf 8 Graf
v Wintzingerode Hecker III Als kirchlich angeſehene
Männer der Provinz D Beyſchlag Voigt Barby 2 Paſtor a D
Eiſelen Sup Jeep 3 Direktor Fries Bergrath Fürer 4 ProfHaupt Halle Sup Zſchimmery 5 Oberpfarrer Medem Dr Hart
mann 6 Sup Raabe Leuſchner Wanzleben 7 Ober Konſ
Rath Schott Prof Heinzelmann 8 Paſtor D Warneck
Konſ Rath Anz

2 Als Mitglieder für den Aemterkirchenfonds wurden gewählt
u Müller und v Alvensleben Wittenmoor ſowie
P Wernecke Beetzendorf

3 Als Mitglieder zu den theologiſchen Prüfungen in Halle
und Magdeburg wurden auf 3 Jahre wiedergewählt D Förſter
D Renner Sup Jeep

4 Als Synodalrechner und als Controleur für die Provinzial
ſynodalkaſſe werden Rechnungsrath Hilbert und Konſiſt Sekr

ch i r ow gewählt
5 Jm Namen der Finanzkommiſſion berichtet Bürgermeiſter

Schaumburg über den Antrag den Geſangbuchsfonds künftig
in den allgemeinen Etat der Provinzialſynode aufzunehmen
Die Kommiſſion hat den Antrag abgelehnt Die Synode be
ſchließt danach

6 Derſelbe Berichterſtatter trägt über die Erſtattung von
Synodalkoſten an die Kirchenkaſſe vor und empfiehlt aus
Billigkeitsgründen dieſe Erſtattung Die Synode beſchließt
nachdem Präſident Truſen dafür geſprochen obgleich Rechts
anſprüche nicht vorliegen in dieſem Sinne mit dem Zuſatz daß
dies kein Präzedenzfall ſein darf

7 Sup Philler berichtet über den Antrag des Konſiſtoriums
die Mittel für vier neue Provinzialvikare zu bewilligen alſo für
Poſten 6 künftig 10 damit ſteigt die Summe im Etat für dieſen
Poſten auf 3 Jahre von 30,000 M auf 51,000 M Dieſer
Antrag wird durch den Hinweis auf zahlreiche Nothſtände bei
Krankheiten von Pfarrern und Vakanzen von Pfarrſtellen be
gründet Ein Antrag Beyſchlag Förſter will das Mehr
von 21,000 M dem Geſangbuchfonds entnommen ſehen damit
die Gemeinden nicht aufs neue belaſtet werden Prof Bey
ſchlag rechtfertigt dieſen Antrag unter Hinweis auf die großen
Bedürfniſſe der Einzelgemeinden und verweiſt auf den landes
kirchlichen Hilfspredigerfonds aus dem unſere Provinz reichlicher
bedacht werden könne Ober Konſiſtorialrath Schott tritt
für die Mehrbewilligung ein und Ober Konſiſtorialrath Kuttig
bemerkt daß der Hilfspredigerfonds anderen Zwecken als den
her erwähnten diene Generalſup Textor wiederholt die
Lothwendigkeit der Vermehrung von Provinzialvikaren ebenſo

ſprechen Sup Holtzheuer und Graf Hohenthal für den
Komiſſionsantrag alſo für die Tgewedargs der Vikare Ebenſo
Graf Wintzingerode Nachdem Prof Beyſchlag nochmals
für ſeinen Antrag eingetreten iſt wird der Kommiſſionsantrag
angenommen

8 Bürgermeiſter Synodale Knobloch trägt den Haushalts
plan für die nächſten 3 Jahre vor der mit 873,000 M in Ein
nahme und Ausgabe abſchließt ca 72,000 M mehr als früher
Jn jener Summe ſind enthalten jährlich 116,330 M für den
landeskirchlichen Penſionsfonds 93,064 M für den Pfarr
Wittwenfonds 46,532 M für den Hilfsgeiſtlichen Fonds ſodann
für 3 Jahre 27,750 M Koſten der Provinzialſynöde und 10,146Mark Koſten der Generalſynode ſowie 51,000 M für zehn
Provinzialvikare und 9000 M für Generalkirchenviſitationen

Nach kurzer Erörterung wird der Haushaltungsplan von der
derſelben noch nicht erwieſen ſei Auch Gold ſagte er iſt ge von neuem So ſchreibt die Times, die Regierung der Synode angenommen t 00

freili titäten Neuem r 9 Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung betrifft die Reger r gunn n d Krieg S re da Vereinigten Staaten von Amerika könne die in Kuba herrſchende u et ab n en Die Verwellungb kommiſſion Pe ſich
Sanbeſi Tiele le 9t on bei r r Deutſch da afrita dem Anarchie deren Spanien nicht Herr werde ſowie die Ver antragt folgenden Beſchluß kipdem Gelereicht hen u ehegs betont Se M r ange ung der Jnſel keiueswegs geeichgültig anſehen Täglich Provinzialſynode erkennt die einheitliche Regelung des
ſelbſt wenn der Reichstag hundert und mehr Millionen fi würde Eigenthum amerikaniſcher Bürger zerſtört und der werth Pathenweſens auch heute noch als ein dringendes Bedürfniß r

h Eiſenbahnen und Stigßenban übrig haben ſollte Wurſt W v W d rege z Se W Wordee e r n Waiſen tel
die Zeit wo die Kolonie nicht mehr als Bittende vor das Reich h an Kaſſen auf die Einnahmen aus den Geldern für die unliche Jntervention habe Spanien abgeſchlagen Amerika würde u Viltreten wird noch in weiter Ferne liegen tgtion i Mehrgevattern angewieſen ſind Das Königliche Konſiſtorium tgern Kuba ankaufen Der Ausbruch einer Agitation in der Wir erſucht einen zahlenmäßigen Nachweis darüber der e

h Schile u Rirche kubaniſchen Frage ſei nach der e des K h nächſten Provinzialſynode vorzulegen daßh Das Rektorenſeminar in Göttingen welches von i würde ein Abkommen mit Spanien Nachdem Synodale v Herzenberg diefen Beſchluß gerechtfertigt frac
i Profeſſor Knote v J ins Leben gerufen war um pro ministerio ſchwieriger ſein als jetzt hat wird er ohne Beſprechung angenommen eini

geprüfte Theologen für die Rektoratsprüfung vorzubereiten China Damit iſt die Synode am Schluß ihrer Verhandlungen Derl wird dieſes Winterhalbjahr wegen Mangels an Theil N Meld s Pekt s tlicht die Pekinger Präſident giebt die übliche Ueberſicht über die Arbeiten der elfnehmern nicht abgehalten werden Es war ſ Z voraus ach einer Meldung aus Peking veröffentlicht die Pekinger Pfenarſitzungen Er dantt der Synode dem königl Kommiſſar geſt
e geſagt worden daß die vielbeſprochene Einrichtung ſi nicht Gazette ein kaiſerliches Edikt durch welches Sheng Taotai dem Konſiſtorial Präſidenten uſw worauf der königl Kommiſſar G

als lebensfähig erweiſen würde nachdem ſich daß zum Direktor der Eiſenbahn Hankow Peking ernannt Kuttig dankend erwidert den verſöhnlichen und friedlichen Geiſt rfJ mit dem Beſuch des Seminars eine Erleichterung der Prüfung wird Ein amerikaniſches Syndikat ſchieße 30 Millionen Tasls der ſächſiſchen Synode hervorhebend auch J t in
für die Theologen nicht verbunden war für den Bau der Eiſenbahn vor welche eine Länge von 700 W die u n rn i 7 m
e Meilen haben und 27 Jſſe überbrücken werde Kann n r r r ene S chaſeviheet l uh A nsland Wie das Berl Tagebl berichtet iſt es der londoner i und der räſident gedenkt mit patriotiſchen Worten des ſtieg

h Zu Geſandtſchaft gelungen eines gen en Arztes gaiſers als Schirmherrn der Landeskirche worauf die Synode
Frankreich un ghatſen habhaft zu werden und ihn in ihrem Gebäude den Vers ſingt Vater kröne du mit Segen Synodale dal

In einer Beſprechung der Zuſammenkünfte Kaiſer gefangen zu halten der an einem Komplott zum Sturz C R Paulus ſchließt mit Gebet und Segen die achte ordent iſa
h Wilhelm s mit dem Zaren in Darmſtadt und Wiesbaden der chineſiſchen Dynaſtie betheiligt war Das Komplott liche Provinzialſynode en

ieht der Figaro den Schluß daß dem Kaiſer Wilhelm viel wurde entdeckt und fünfzehn Verſchworene enthauptet Sun 2 ratren liege daß bei ſeinen Unterthanen ſich nicht die Meinung gyatſen entkam nach Amerika und ging von dort nach London eines
h etze r Beziehungen zum Zaren ſeien heute weniger Die Geſandtſchaft war aviſirt Sungyatſen ſoll min in die Provinzialnachrichten zu als vor den pariſer Feſten Kaiſer Wilhelm ertheile Nähe der Geſandtſchaft verſchleppt und dort von zwei Chineſen Rp Delitzſch 22 Okt Statiſtiſches e 8 ruch

mit nicht nur mehreren ſeiner intimen Berather ſondern V und in das Geſandtſchaftshotel gebracht worden ſein an Bauluſt und Wohnungsmangel Nunmehr ſind e
auch der hohen Ariſtokratie und Bourgeoiſie eine Lektion der Die Geſandtſchaft bemerkt einem Jnterviewer gegenüber daß fie Reſultate der Volkszählung vom 2 Dez 1895 ſoweit ſie die ande
Klugheit Nichts ſtehe dem von dem Standard angekündigten es d ſei daß die en ſich des Verbrechers mit hieſigen Verhältniſſe betreffen bekannt geworden Danach zählt des

4 Accord zwiſchen Rußland Frankreich und Deutſch Gewalt bemächtigt habe ſondern daß derſelbe allzu ſicher ge der Kreis Delitzſch in 3 tädten 155 n r Kr Sridt Iauteland in der orientaliſchen und ägyptiſchen Frage im Wege worden ſich e eines Tages auf der Geſandtſchaft eingeſtellt van 3 re eng n u 8
44 wenn es für die Herſtellung des woclus vivendi und u eines habe wo er ſeit ſieben Tagen gefangen iſt Das platte Land zählt 40,705 Bewohner Gegenwärtig läßt ſeit
i indireiten Accordes über gewiſſe Punkte zwiſchen Deutſchland Aegypten unſer Magiſtrat durch das hieſige Königl Kataſteramt einen e3 und Frankreich kein anderes Hindern gebe als die unüber öffentlicht di ſchrift Sklave unn 8splan auſſtellen deſſen Vorhandenſein ſchon e
h ten Aufwallungen eines exaltirten Chauvinismus Da Das N Wiener Abendblatt veröffentlicht die 3ſchrif ſeit längerer et dringendes Bedürfniß war Auch im

ſſe man doch ſagen daß in dem Augenblicke wo Frankreich eiles jungen Aegypters Namens MüſtaphaKamel in ufenden Baujähre iſt die Bauluſt eine überaus rege ge
I Rang in Europa wieder gewonnen man eine andere welcher derſelbe ſchwere Anſchuldigungen gegen die weſen Eine ganz neue Straße der Sthenkenbergerwes iſt
i tung einnehmen müſſe als in der Stunde wo es beſiegt Engländer und deren Wirthſchaft in be ein e entſtanden ebenſo weiſt die Veerentarferſiraße verſ e
n und erniedrigt erſchien Di be Schließlich appellirt er an die Mächte dieſelben ſollten falls Neubauten auf Es iſt nur bedauerlich aketh mimtliche

e e e e edie Anſicht ves Miniſters des ren ein civiliſirtes und tolerantes Volt b wollen England ſo bald S ehe ehe anf Neubauten immer mehr zurück
der den alten Plan einer Verſtändigung mit Deutſchland ber als möglich nöthigen Aegypten zu verlaſſen gehen Der Zug der Zeit begünſtigt nun einma
die ägyptiſche Frage wieder gufnehmen möchte r unſere Nord und Oſtſtadt auch die neue elektriſch
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Bahn an die ſich auch in dieſer Richtung große Hoffnungen
knüpfen dürfte wohl ſchwerlich eine Aenderung herbeiführen

n einzelnen Kreiſen der Bürgerſchaft macht man es dem
agiſtrat zum Vorwurfe daß er für einzelne ſtädtiſche Bau

ellen die im Jnnern der Stadt am Schäfergraben gelegen ſind
von den Bauluſtigen zu hohe Preiſe verlange wodurch dieſe
veranlaßt werden Neubauten außerhalb der Stadt vorzunehmen
Doch dürfte der vom Magiſtrat geforderte Betrag von 5 M pro
Quadratmeter wohl nicht als zu hoch e Weg werden können
Trotz der zahlreichen Neubauten der letzten Jahre und trotzdem

unſere Stadt nur ſehr unweſentlich vergrößert hat herrſcht
och bei uns Wohnungsnoth Ganz beſonders Wohnungen

in mittleren Preislagen 300 400 ſind ſehr knapp und ſehr
geſucht

Bitterfeld 21 Okt Waſſerleitung Die Arbeiten
z Errichtung der S r g für unſere Stadt

reiten rüſtig vorwärts ſo da r bald die Vortheile dieſer
inrichtung genießen werden it dem 1 Dezember d J ſoll

dieſelbe in Betrieb kommen Auf der an der Berliner Chauſſee
gelegenen Pumpſtation werden jetzt die beiden zur Waſſerent
nahme hergeſtellten Brunnen unter dem normalen l
mittels Centrifugalpumpe und Lokomobile reingepumpt wobei
ſich ein ſehr günſtiges Reſultat für die Ergiebigkeit der Brunnen

u eſtellt hat Von der ſeit einer Woche ohne Unterbrechung
ag und Nacht im Betriebe befindlichen Pumpe fließen in einer

Sekunde 32 1 ab wobei der Waſſerſtand ſich feſt auf demſelben
Niveau hält auf welches er gleich nach Beginn des Pumpens
ſich eingeſtellt hatte Die aus dem Brunnen geförderte Waſſer
menge beträgt demnach in einer Stunde 115,2 ebm oder 2764,8 cbm
in einem Tage Der hieſigen Anlage iſt eine normale Leiſtungs
fähigkeit von 1500 obm pro Tag und eine maximale von 2250 cbm
für jedes der beiden zur Aniſelmng gelangenden Maſchinen
ſyſteme zu Grunde gelegt entſprechend 100 1 Waſſer für den
e und auf den Kopf der Bevölkerung bis zu 20,000 Ein
wohnern Sonach ſteht die für die Anlage erforderliche Waſſer
menge reichlich zur Verfügung zumal der zweite Brunnen
ebenfalls die gleiche Waſſermenge noch zu liefern imſtande iſt
Das geförderte Waſſer iſt ſeit einigen Tagen vollſtändig
kryſtallhell zeigt allerdings nach einigem r entſprechend
den früheren Unterſuchungen den bekannten Eiſengehalt Das
Eiſen wird jedoch in der ſchon bei vielen Anlagen erprobten
Weiſe auf der Enteiſenungsvorrichtung vollſtändig ausgeſchieden

S Gräfenhainchen 21 Okt v Alter Meſſer
ſtecherei Schulbau Der ſich noch großer körperlicher
und geiſtiger Friſche erfreuende ehemalige Kirchendiener

Heyder hierſelbſt trat w in ſein hundertſtes
Lebensjahr ein Anläßlich dieſes Tages ſind dem alten
Herrn viele Aufmerkſamkeiten erwieſen worden Jn der Nacht
zum Montag wurde in der e der Schriftſetzer
J überfallen und durch Meſſerſtiche an den Ober und Unterarmen
ſo ſchwer verletzt daß das Blut in Strömen floß Der Ver
letzte wurde noch in der Nacht dem Arzte zugeführt Der
Neubau einer Schule tritt hier mit immer größerer Noth
wendigkeit zu Tage da die vorhandenen acht Schulklaſſen nicht
mehr ausreichen Außerdem wird auch die Anſtellung zweier
neuer Lehrkräfte erforderlich

Eine Goldſäule im WertheMagdeburg 22 Okt
von 20,000 M u Seit einiger Zeit ſind in den Schau
fenſtern der bedeutendſten hieſigen Juweliere und Uhrmacher
die Gewinne der Magdeburger Gold und Silber Lotterie des
hieſigen Hausfrauen Vereins ausgeſtellt Wir finden dort pracht
volle Diamantſchmucks für 10,000 4000 einen t
mit Silberbeſteck für 24 Perſonen im Werthe von 1000
dann weitere zwei ſolcher Silberkaſten à 500 Brillant
broſchen Brillantarmband e Die Ziehung findet bereits am
9 November ſtatt

St Brocken 21 Okt Wetterbericht Auf dem Brocken
gipfel herrſcht ſeit dem Abend des 17 Oktober ununterbrochen
trübes und feuchtes Wetter bei beſtändigem Nebel wechſeln mit
geringen Unterbrechungen Regen und Schneefall einander ab
während die Lufttemperatur ſich nahe dem Gefrierpunkte hält
Das am Sonntag mittag begonnene Thauwetter hielt den
ganzen vorgeſtrigen Tag an bei ſtarken ſüdlichen Winden ſtieg
die Temperatur bis auf 3 Grad ſchwache Regen fielen häufig
ſeit dem Vormittag und der am Sonntag gefallene Schnee
verſchwand infolge deſſen ſchnell bis auf wenige ſchwache Spuren
Geſtern früh indeſſen brachten nordnordweſtlicher und nordweſt
liche Winde wiederum Schneefall ſchwachen Froſt und Rauhreif
bildung um Mittag betrug die Schneedecke bereits 4 em auch
als der Wind am Abend nach Südweſt und weiterhin nach
Südſüdweſt zurück drehte dauerte der Schneefall an die Rauh
reifbildung aber welche geſtern mittag erſt 3 em Mächtigkeit
erreicht hatte nahm erheblich zu und an der beſtändig gegen
den Wind gerichteten Kugel der Windfahne beträgt der Anſatz
heute früh nahezu 20 em während die Schneedecke nicht über
4 em angewachſen iſt Nach Bericht von Paſſanten erſchwert

die letztere heute bis etwa 250 m unterhalb der Brocken
uppe

Nordhaufen 22 Okt Städtiſcher Bebauungs
h Wie bekannt haben die ſtädtiſchen Behörden zur Auf
tellung eines Bebauungsplans für die Gegend von der Cichorien
mühle an der Petersdörfer Chauſſee bis hinab nach der Kneiff ſchen
Villa Hohenrode den Betrag von 750 M zur Verfügung geſtellt
Hier wird in ſpäteren Zeiten unbedingt ein Villenſtadttheil
entſtehen und das Gehege von der Nordſeite her umſäumen ſo
daß daſſelbe inmitten der Stadt zu liegen kommt Auf dem
fraglichen Terrain ſind die Vermeſſungs c Arbeiten ſeit
einigen Tagen bereits in vollem Gange

Erfurt 21 Okt Schulweſen dergeſtrigen Einweihung einer neuen Schule gab der hieſige Stadt
Gavath einen Ueberblick über die gewaltigen Leiſtungen welche

rfurt innerhalb 21 Jahren zu Gunſten ſeines Schulweſens
aufzuwenden gezwungen war Jn dem genannten Zeitraume
mußten 204 Klaſſenräume neu gebaut und eingerichtet werden
alſo jährlich etwa 10 Klaſſen Die Zahl der Schüler iſt von
rund 5000 im Jahre 1875 auf rund 13,000 in dieſem Jahre ge
ſtiegen für welche 234 Klaſſen beſtehen

O Erfurt 21 Okt Die hieſige konſervativePartei
atte ſich vor einiger Zeit in zwei Lager geſpalten und das
iſchtuch war zwiſchen den beiden um pure Formfragen ſtreiten

den Parteien derart radical zerſchnitten worden daß jede der
on ein eigenes Blatt herausgab Das Verlagsrecht

eines konſervativen Organs nahm aber die Genoſſenſchaft
Thücinger Volksblatt für ſich allein in Anſpruch und da

alle Federfeldzüge gegen das andere konſervative Blatt nicht
ruchteten ſo beſchritt die Genoſſenſchaft den Klageweg der für
ie in der That einen Erfolg hatte denn dem Drucker der
anderen konſervativen Zeitung würde die fernere Herausgabe
des zweiten konſervativen Blattes in Rückſicht auf den gleich
lautenden Titel und deshalb in Bezugnahme auf die Vorſchriften
des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb bei einer
Strafe von 300 M für den einzelnen S unterſagt Die An
gelegenheit wird noch eine Reihe von Prozeſſen zeitigen
h

K Erfurt 22 Okt Regimentsübernahmebruch Schwurgericht Geflügel Abſteilul z
Regiments Commandeur des 71 Infanterie Regiments HerrOberſt Jſenbarth genanntes Regiment Der éléherige un
mandeur Herr Oberſt v Kehler hat das Kommando über die
7 Jnfanterie Brigade in Bromberg t Die interimiſtiſchen
Stallungen in der Heinrichſtraße die ſich vor 3 Jahren urch
die Verſtärkungen der Artillerie Garniſon nöthig machten ſind
et wieder abgebrochen nachdem die Pferde in den Stallungen

es neuen Kaſernements in der Rudolfſtraße Unterkunft gefunden
aben Die 4 diesjährige Schwurgerichtsſitzungs Periode des

re Erfurt beginnt am eng den 7 Dezember und
wird wiederum zwei volle Wochen in Anſpruch nehmen Zur
Verhandlung ſtehen Verbrechen des Meineids gegen die Sittilch
keit der Unterſchlagung im Amte uſw an Den Vorſitz hat
diesmal Herr Landgerichtsdirektor Ries Der hieſige Verein
für Geflügelzucht und Vogelſchutz beabſichtigt im Frühjahr 1897
wiederum eine allgemeine Geſtügel Ausſtellung zu veranſtalten

Suhl 21 Okt Arbeitsverhältniſſe Wetter
Aus den Arbeiterkreiſen ſind vielfache Klagen zu hören Der
Waffenbau ſtockt ſeit längerer Zeit und die Klingenlieferung an
einen fernen Staat wird von der betr Fabrik auch ſchon in
wenigen Wochen fertiggeſtellt ſein Dagegen ſind erfreulicher
weiſe die drei hieſigen Porzellanfabriken in flottem Betriebe
Am 1I19 d abends Uhr zeigte ſich hier ein Meteor von un
ewöhnlicher Größe Daſſelbe hatte Kugelgeſtalt faſt vom Um
ange der halben Vollmondſcheibe erglänzte in blauweißem

Lichte und ſchwebte vom Scheitelpunkte langſam nach Nordweſt
unter den Horizont hinab

aa Heiligenſtadt 22 Aug Bau von
häuſern Ein erfreuliches Projekt auf dem Gebiete der
Arbeiterwohlfahrt ſieht hier ſeiner Verwirklichung entgegen
Ein im vorigen Jahre ins Leben getretener Gemeinnütziger
Bauverein, der den Bau geſunder und billiger Wohnhäuſer für
Arbeiter bezweckt wird nachdem mehrere hieſige Fabrikanten
namhafte Summen gezeichnet haben und mit der Alters
verſicherungsanſtalt in Merſeburg die zu gemeinnützigen Zwecken
Kapitalien zu ſehr mäßigem Zinsfuße ausleiht Verein
barungen getroffen ſind demnächſt mit ſeinem Plane an
die Oeffentlichkeit treten Es ſollen Einfamilienhäuſer
für ca 3000 M mit kleinem Garten gebaut werdenWenn jeder Bewohner jährlich 150 M welcher Betrag nur
die Miethe oder wenig mehr ausmacht abzahlt iſt er nach
20 Jahren ſchuldenfreier Beſitzer des Hauſes Das Projekt wird
deshalb von den Arbeitern auch äußerſt freundlich aufgenommen
da die Verhältniſſe beſonders der kleinen Wohnungen thatſächlich
viel zu wünſchen übrig laſſen Man glaubt daß 100 ſich be
theiligende Arbeiter herauskommen Für die Entwickelung unſerer
Stadt wäre die Verwirklichung dieſes geſunden Gedankens von
nicht zu unterſchätzender Bedeutung

Weißſzenfels 22 Okt Taubſtummenlehrer Kon
reß Landgeſtüts Ergebniſſe Der IV Deutſche
aubſtummenlehrer Kongreß ſollte in der Pfingſtwoche

des Jahres 1897 in Weißenfels ſtattfinden Die Vertreter der
hieſigen Taubſtummen Anſtalt ſind aus zwingenden Gründen
veranlaßt worden die für nächſtes Jahr beabſichtigte Zuſammen
kunft der deutſchen Fachgenoſſen in hieſiger Stadt abzulehnen
ſo daß nun die betreffende Verſammlung in der Zeit vom 27
bis 29 September 1897 zu Dresden abgehalten werden
wird Der Abfohlungstabelle von dem Königl
Preußiſchen Landgeſtüt für das Jahr 1896 entnehmen
wir daß im Regierungsbezirk Merſeburg 19 Beſchälſtationen
mit 37 Hengſten vorhanden waren von denen 1709 Stuten
gedeckt wurden Es blieben 666 güſt und wurden 1005 Stuten
tragend 98 derſelben verfohlten Es wurden lebend 915 Thiere
geboren

Gerbſtedt 21 Okt Beim Spiel erdroſſelt Als
die Maurer Kaſſel ſchen Eheleute ihre Kinder auf einige Zeitallein in der Wohnung znrückgelaſſen hatten ſteckte eines der
ſelben ein noch nicht vier Jahre altes Mädchen im Spiel den
Kopf in die Schlinge eines am Bette hängenden Strickes
rutſchte dabei aus und fiel zur Erde wobei ſich die Schlinge
zuſammenzog Das Kind ſtarb da die anderen den Ernſt der
Situation nicht begriffen und keine Hilfe leiſteten den Er
ſtickungstod Als eine Nachbarin herbeikam um nach den
Kindern zu ſehen war bereits die Todesſtarre eingetreten

Hohenmölſen 20 Okt Gegen die Fremdwörter
Jn einem in der heutigen Hauptkonferenz der Schulinſpektionen
Hohenmölſen I und II zur Kenntniß gekommenen Beſcheid über
die vorjährige Konferenzthätigkeit nimmt die Königl Regierung
Veranlaſſung wiederholt darauf hinzuweiſen daß in den Nieder
ſchriften über die Verhandlungen der Gebrauch von Fremd
wörtern ſowie der von jetzt überhand nehmenden unſchönen
Wortfolgen möglichſt vermieden werden ſoll Als Beiſpiel der
letzteren ſei die Verbindung des Wortes welche mit Haupt
wörtern und der Gebrauch von derſelbe ſtatt dieſer genannt

Sangerhauſen 21 Okt Mit ca 1000 Mark ver
duftet iſt der Fleiſcher Hermann Ernſt von hier Derſelbe
war zuletzt in Artern in Stellung Als derſelbe vor einigen
Tagen von ſeinem Herrn weggeſchickt wurde um eine Kuh zu
holen und den Betrag für zwei ſchon abgeholte Kühe zu ent
richten ſchickte er den Lehrling welchen ihm der Meiſter mit
gegeben hatte voran mit dem Bemerken aufzupaſſen daß die
Kuh kein Futter mehr bekomme Dieſe Zeit benutzte E zu
ſeiner Flucht Wie die Sangerh Ztg weiter erfährt iſt E
in der Richtung nach Halle gefahren

Familien

Verſetzungen An Stelle des in den Ruheſtand getretenen Geheimen
Juſtizraths Lanz iſt der erſte Staatsanwalt Schwerdtfeger von O ls nach
Naumburg und zum Erſatz für den kürzlich verſtorbenen Erſten Staatsanwalt
Lorenz der Erſte Staatsanuwalt Wippermann von Hechingen nach Erfurt

verſetzt worden 4Charakterverleihung Dem Provinzial SteuerSekretär Jſen
dah l in Magdeburg wurde zu ſeinem Dienſtjubiläum der Charakter als Rechnungs
Rath verliehen

Amtsübertragung Dem Krels Thlerarzt Frick zu Hettſtedt iſt
die kommiſſariſche Verwaltung einer Lehrerſtelle an der Königl Thierärztl Hoch
ſchule zu Hannover übertragen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armee Corps 1 Jan 1897 Brehna Magiſtrat Nachtwächter
und Todtengräber Sofort Erfurt Magiſtrat Nachtwächter 1 Nov
1896 Hohenmölſen Magiſtrat Polizeiſergeant Sofort Könnern
Magiſtrat 1 Todtengräber und 1 Nachtwächterſtelle 1 Oktober 1896
Langenſalza Magiſtiat BureauAſſiſtent 1 Januar 1897 Magde
burg Proviantamt Garniſonmühle Maſchiniſt 1 Februar 1897
Sondershauſen Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner

X Ebersdorf 22 Okt Verlegung des HoflagersJm färſtlrcgen Marſtall wird nun wieder getrommelt das
ſicherſte Zeichen daß die Erbher e von Reunß j 2
nunmehr bald die hieſige Sommerreſidenz verlaſſen und zum
Winteraufenthalt nach Gera überſiedeln werden Das Trommeln
wird vor der Verlegung des Hoflagers im Marſtall regelmäßig
in jedem Jahre zu dem Zwecke vorgenommen um die Pfer e

hamentlch neu angekaufte an das Trommeln zu gewöhnen

Teppiehe Gardinen
PortièrenMöbelstoffe

Auf dem Petersberge übernahm mittag der neuernannte D
wenn bei Aus und Einfahrten auf Schloß Oſterſtein in Gera
die Wache ins Gewehr tritt und der Tambour das Spiel rührt

en Armen in Ebersdorf entgeht im Winter manche Wohl
that die ihnen während des Sommeraufenthalts der Herrſchaften zuſtießt Allein für thatſächlich hilfsbedürftige alteFrauen ſorg die Frau Erbprinzeſſin auch im Winter indem

denſelben durch Vermittelung des Ortsgeiſtlichen Gelegenheit zu
einem regelmäßigen Tagesverdienſt durch Spinnen geboten
wird Derſelbe iſt zwar je nach der Leiſtungsfähigkeit und bei
der kurzen r im Winter mehr oder weniger gering
hält aber die damit Beſchäftigten wirthſchaftlich über Waſſer
und überhebt ſie dringender Nahrungsſorgen

ms Gera 21 Okt Der thüringiſche Städteverband hat ſeit ſeiner letzten Hauptverſammlung zwei Fragen
in Fluß gebracht die für die Kommune von großer Wichtigkeit
ind Zunächſt hat er die Petition um Errichtung eines gemein
chaftlichen thüringiſchen Verwaltungsgerichtesan die einzelnen t üriugiſchen Regierungen abgeſandt Alsdann

aber haben die 72 Städte die dem thürkngif en Städteverbande

angehören dem weſtfäliſchen Städtetäge welcher in dem Kampfe
der Städte gegen die ſich zuſehends mehrende Ueberlaſtung
der Städte mit Arbeiten für das Reich und den Staat
die Führerſchaft übernommen hat ihren Anſchluß an dieſes Vor
gehen erklärt Hoffentlich wird der Kampf erfolgreich geführt
werden

H Altenburg 21 Okt Miniſterial Erlaß Be
dürfnißanſtalten Das Miniſterium hat an die Be
zirksſchulinſpektoren ſowie an die Altenburger Buchbinder
Jnnung einen Erlaß betreffs Beſchaffung des Schreib
und Zeichenmaterials in den Schulen gerichtet der
darauf abzielt daß die Rektoren im Januar die Anforderungen
die ſie an die Materialien ſtellen bekannt geben damit der jetzt
r und da aufgetretenen Monopoliſirung entgegengewirkt jeder

uchbinder aber in den Stand geſetzt wird das gewünſchte
Schulmaterial zum Verkaufe vorräthig zu haben Jn unſerer
Stadt werden jetzt endlich öffentliche nen errichtet
Sie entſprechen ſagt die A einem längſt empfundenen
Bedürfniß D giſqh unfall HH Altenburg 22 Okt Fiſchzug Unfall Heute
fand im Großen Teiche der Fiſchzug ſtatt Der Zahl nach
iſt das Ergebniß günſtig geweſen nicht aber der Größe der
Fiſche nach Der Geſchirrführer Steiger auf der Preußen
grube bei Meuſelwitz wurde von einem Pferde das er vom
Thierarzte heim in den Stall ſſrt ſo an den Leib geſchlagen
daß er ſeinen inneren Verletzungen erlegen iſt St
war 28 Jahre alt und gedienter Kavalleriſt

Schleiz 22 Okt Thierärztliche Unterſ uchung
Reparaturwerkſtätte Landwirthſchaftliche s
Die Landwirthe der Umgegend haben ſich dahin geeinigt künftig
die Koſten für thierärztliche Unterſuchung ihres Viehes gemein
ſam zu tragen Seit Anfang dieſer Woche iſt hier eine
MaſchinenReparaturwerkſtätte eröffnet worden Dadurch iſt
einem längſt gefühlten Bedürfniß abgeholfen Denn die Land
wirthe mußten bis jetzt bei Beſchädigung ihrer Maſchinen dieſe
oft mit großen Koſten weit wegſchicken Die Kartoffelernte
iſt hier ziemlich beendet die großen Kammergüter ſind
freilich zum Theil noch weit zurück Seit vielen Jahren
iſt der Ertrag der Zahl und dem Nährwerth nach nicht
ſo gering geweſen wie diesmal auf manchen Feldern iſt der
dritte Theil faul Der Sack Kartoffeln 1 r wird mit
3,20 bis 50 M bezahlt Jn den letzten Wochen iſt hier die
Feldſchnecke eine kleine en in großer Zahl auf
getreten begünſtigt durch das feuchte Wetter und durch den
Mangel an Nachtfröſten Beſonders die jungen Saaten haben
viel von ihr zu leiden

Weimar 22 Okt Denkmalsweihe Sonntag mittag
ſoll in den Anlagen vor dem Muſeum das Denkmal des ver
torbenen Erbgroßherzogs welches ein aus den Herren Bankier

Geh Reg Rath Pabſt beſtehendes Komitee mit Unterſtützung
des Gemeinderaths ſetzen läßt enthüllt werden Die Büſte iſt

Donndorf jun in Stuttgart modellirt und in Dresden ge
goſſen

Jeng 22 Okt Keine Bahnſteigſperre Die Eiſen
bahndirektion Erfurt erklärte heute auf eine von hier aus er
gangene Anfrage daß ein Bedürfniß für die Einführung der
Bahnſteigſperre auf der Weimar Geraer Bahn und der Soal

in den nächſten Jahren vorausſichtlich nicht beſtehen
werde

Sondershauſen 20 Okt Der Peſtalozziverein
für Schwarzburg Sondershauſen hat im vorigen
Jahre 14 Lehrerwaiſen unterſtützen können der Sitz des
Vorſtandes iſt von Sondershauſen nach Arnſtadt verlegt
worden

Pößueck 20 Okt Ein unternehmendes Bürſchchen
iſt der 122 jährige Bürgerſchüler Kurt Metzel hierſelbſt Auf
einem Jugendzweirad hat er die Reiſe von ſeiner WVaterſtadt
nach Berlin in zwei Tagen zurückgelegt und da es ihm nicht
gerathen ſchien als er abends vor der Weltſtadt anlangte noch
in dieſe einzuziehen ſo übernachtete er in einem Dorfe

T Hecklingen i Anh 22 Okt Ja gdergebniß Geſternhieten die hieſigen Oekonomen ihre Jagd ab wobei die Ausbeute

von 46 Schützen 769 Haſen 50 Hühner und 2 Kaninchen betrug
Abnehmer der Haſen war Wildhändler Reinecke aus Leopolds
hall welcher durchweg 2,70 M pro Stück bezahlte t

8 Leipzig 22 Okt Stadtverordneten wahlenVolis un kchaltengsabende Die im Dezember bevor
ſtehenden h h beſchäftigen bereits jetzt weite
Kreiſe und es ſcheint als ſollte in der III Wahlklaſſe ein
geeignetes Vorgehen erzielt werden um der Sozialdemokratie
einige ihr ſonſt zufallende Sitze im Kollegium ſtreitig zu
machen Dagegen dürfte in der II und I Wahlklaſſe ein hef
tiger Kampf gegenüber den maßloſen Anſprüchen der Haus
beſitzervereine entbrennen Am nächſten Sonnabend e
der erſte der diesjährigen Volksunterhaltungsabende ſtatt bei
welcher unſerer Arbeiterbevölkerung für ein Eintrittsgeld 2
10 Pfennigen ein großartiges künſtleriſches Programm aller
Kunſtrichtungen geboten t Was ſeltene Feſt derx g HSarz 22 Okt a elt hde ehe h begehen heute hier der frühe
Landwirth jetzige Rentier Joh Heinr Friedr ee z
ſeine Gattin Chriſtiane Henriette Wilhelmine geb Witte Das
Jubelpaar erfreut ſich vollſtändiger Geiſtes ihe und einer
kernigen Geſundheit Der Jubilar iſt am 10 März 1810 die
Jubilarin am 14 November 1814 geboren

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Okt Die hier geſtern einberufene Verſamm

lung in t welcher Profeſſor Quidde aus München über
Majeſtätsbeleidigungen ſprechen ſollte iſt abermals aufgelöſt
worden und zwar ehe Herr Quidde zum Wort gekommen
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